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1. Anlass 

2. Vorgehensweise 

3. Beteiligung 

4. Analyse/Handlungsfelder 

5. Ziele 

6. Abgrenzung Programmgebiet 

7. Maßnahmenübersicht 

 

Gliederung 
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Folie 3 

 Auslaufen der Soziale Stadt-Gebiete Oberhausen-Lirich und 

Oberhausen-Innenstadt  

 Fortschreibung der Aufgaben mit neuem räumlichen Fokus 

 Verknüpfung der Stadtteile Innenstadt und Lirich in einem neuen 

Fördergebiet 

 Oberthema „Brückenschlag“ bezieht sich auf  

 die Verknüpfung der räumlichen Funktionsbereiche 

 Verminderung der Barrierewirkung durch die Bahnstrecke 

 Stärkung der lokalen und regionalen Bedeutung des zentralen 

urbanen Bereichs 

 die Verbindung thematischer Inhalte 

 Ermöglichung des Zugangs zur Stadt mit zentralen Kultur- und 

Versorgungseinrichtungen 

Anlass 
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Untersuchungsraum 
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Vorgehensweise  

Analyse des Quartiers Brückenschlag nach 
verschiedenen Themenbereichen 

Herausarbeitung der Handlungsbedarfe für 
das Quartier 

Entwicklung von Zielen, Maßnahmen und 
Umsetzungsempfehlungen für das Quartier 

Integriertes Handlungskonzept 
Brückenschlag 

Juli 2016 

Dezember 2016 

Akteursgespräche 

Workshop 
28.09.16 | 17h | RIM 

Projektmesse 
16.11.16 | 18h | RIM 
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Abfrage 
Verwaltung/Politik 
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Folie 6 Beteiligungsverfahren 

 Schlüsselakteursgespräche (CityO.-

management, Einzelhandelsverband, 

IHK, OGM GmbH, Stadtverwaltung, 

CVJM, Hans-Sachs-Berufskolleg, 

Soziale Träger und Initiativen, Kultur) 

 Abfrage von Handlungsbedarfen bei 

Verwaltung und Politik 

 Planungsworkshop 

 Projektmesse 

 

 Breite Palette an Rückmeldungen zu 

konkreten Themen und Problemfeldern 

 Identifikation von Schwerpunktthemen 

und Handlungsbedarfen/-räumen 
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Analyse 
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Erweiterter Untersuchungsraum 
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Funktionsbereiche 
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Städtebaulich 

 Eingänge ins Quartier 

 Verbindungen schaffen (Unterführungen, Grün) 

 Entdichtung und Umnutzung; Neue Nutzungen für Leerstände und Anpassung 

der Flächennutzung, z.B. bei Hofflächen 

 Aufwertung von Freiflächen, Plätzen, Unterführungen, Sicherheit & Sauberkeit 

 Pflege des Stadtbildes (z.B. Gebäudefassaden, Bauästhetik, Baukultur) 

 

Kulturell und Sozial 

 Belebung der Kulturszene, Belebung des Handelsstandortes durch Anpassung 

an verändertes Einkaufsverhalten, Anziehen einkommensstärkerer Schichten, 

Konzentration der Handelslage 

 Soziale Angebote stützen: Aufsuchende Beratungsangebote (Sprache, Beruf, 

Jugendliche, …) 

 Berücksichtigung Klimawandelanpassung  

Wesentliche Ansatzpunkte für das neue Handlungskonzept 
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Entwicklungsziele 
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Empfehlung Programmgebietsabgrenzung 
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Folie 13 Übersicht 

 Das IHK enthält die Analyse sowie Handlungsempfehlungen und Maßnahmen 

 

 Alle Maßnahmen sind dreimal dokumentiert: 

 Im jeweiligen Maßnahmensteckbrief, 

 in der Maßnahmenkarte und 

 in der Kostenübersicht 

 

 Die Maßnahmen lassen sich- neben der thematischen Gliederung- wie folgt 

einordnen: 

 Schlüssel-/Starterprojekte: Wichtig für die Dynamik und öffentliche Wirkung des 

Prozesses 

 Flankierende Maßnahmen (Soziale usw.): Wichtige Begleitmaßnahmen zur baulichen 

Umsetzung 

 Weiteres Arbeitsprogramm: Maßnahmen müssen noch weiter konkretisiert werden 
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Folie 14 Übersicht 

Gesamtinvestitionssumme 43.950.000 € 

Zuwendungsfähige Ausgaben 27.430.000 € 

Eigenanteil Stadt Oberhausen 5.490.000 € 

 Der Grundförderantrag soll gestellt werden mit dem Gesamtpaket: 

 

 

 

 

 

 

 

Nächste Schritte: 

 Antragstellung Maßnahmen STEP 2017 (bis 09.12.2016) 

 Politische Beschlussfassung 
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Folie 15 STEP 2017 

Startermaßnahmen für das STEP 2017 

Handlungsfeld: „Bausteine für die Projektbegleitung“ (P) 

P 1. Quartiersmanagement (Nr. 18 FRL) 3 Jahre zu je 468.000,00 EUR 1.404.000,00 EUR 

P 1.1. Quartiersbüro (Nr. 18 FRL) Miete für 3 Jahre, Erstausstattung       53.080,00 EUR 

Handlungsfeld: „Ausbau von Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit“ (N) 

N 2. Begleitende Image-, Informations- und Öffentlichkeitsarbeit (Nr. 9 FRL)       50.000,00 EUR 

Handlungsfeld: „Aufwertung der öffentlichen Räume“ (R) 

R 1. Städtebauliche Rahmenplanung, Visualisierung          30.000,00 EUR 

R 2. Nutzungs- und Gestaltungskonzept Bereich Markstraße              80.000,00 EUR 

R 4. Finanzamt-Areal Oberhausen            140.000,00 EUR 

Handlungsfeld: „Verbesserung der Verkehrsführung und Orientierung“ (V) 

V 4. Nahmobilitätskonzept (Nr. 9 FRL)           80.000,00 EUR 

Handlungsfeld: „Stärkung des Kultur- und Bildungsstandortes“ (K) 

K 1. Vision 2020 - Umbau und Sanierung Zentrum Altenberg und LVR-Industriemuseum 

K 1.1. Vision 2020 - Energetische Sanierung Gebäudebestand    2.897.068,00 EUR 

K 1.2. Vision 2020 - Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit 868.547,00 EUR 

K 1.3. Vision 2020 - Städtebauliche Aufwertung des öffentlichen Raums 5.195.201,00 EUR 

K 2. Umbau ehemalige Klempnerei zur Multifunktionshalle (Nr. 11.3 FRL) 5.148.704,00 EUR 

K 5. Konzeption und Umbau des Europakinos zu einem Multifunktionsraum Frühjahr 2017 

 

förderfähige Gesamtkosten STEP 2017  15.946.600,00 EUR 

 kommunaler Eigenanteil (20 %)   3.189.320,00 EUR 

 Zuschuss (80 %)     12.757.280,00 EUR 
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